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Gruss & News aus dem Vorstand
Das laufende Jahr 2026 hält weiterhin zahlreiche Veränderungen für unsere Sek-
tion bereit und lässt vor allem im Vorstand keine Langeweile aufkommen.
Nebst der Einarbeitung unserer neuen Hüttenchefs und der Suche nach einem 
neuen Hüttenwartspaar für die Saoseohütte, müssen wir die Heliports für die 
Nutzung durch den neuen Rega-Helikopter vorbereiten. Das Projekt Ersatzneu-
bau Bovalhütte wird von der Vor- über die Bauprojekt- bis zur Bewilligungspha-
se vorangetrieben werden. Zudem möchten wir gerne eine Hütten- und Tou-
renkommission formieren sowie das Konzept JO & Touren voranbringen. Dazu 
sollen weitere Anlässe im neuen Bereich Mitgliederdienste kommen.
 
Wie bereits im vorherigen il Bernina angekündigt, möchten wir die wesentli-
chen Erkenntnisse aus der Mitgliederumfrage mit euch teilen: Der inhaltliche 
Fokus lag auf dem Tourenwesen und dem Engagement für die Sektion. Die Rück-
meldungen zeigten uns, dass neben den bewährten Aktivitäten wie Wanderun-
gen, Skitouren und Hochtouren auch Schneeschuhwanderungen sowie Sport-, 
Mehrseillängen- und Eisklettern von Interesse sind. Die Mehrheit der Teilneh-
mer:innen favorisiert Tagestouren im Engadin und in Graubünden, wobei auch 
die übrige Schweiz und Italien auf Resonanz stossen – diese dann eher als Zwei- 
oder Mehrtagestouren. Als mögliche neue Angebote kommen das Mountain-
biken und Themenwanderungen hinzu. Einige Teilnehmer:innen bekundeten ihre 
Bereitschaft, sich als Leiter:in oder Funktionär:in für die Sektion zu engagieren. 

Was haben wir aus den Erkenntnissen der Mitgliederumfrage sowie Einzelge-
sprächen mit JO- und Tourenleiter:innen gemacht? 
• Der Bereich Mitgliederdienste ist entstanden, inklusive der bekannten Adress-
verwaltung und der Organisation geselliger Aktivitäten ohne sportlichen Fokus.  
• Die Revitalisierung oder besser Einführung einer Tourenkommission wird zur-
zeit ausgearbeitet, um den Bereich strukturell zu stärken. 
• Die Aktualisierung unseres Tourenreglements befindet sich in den finalen Zü-
gen und kann hoffentlich bald verabschiedet werden. 
• Die Arbeitsgruppe “JO & Touren” hat sich formiert und ist seit Dezember aktiv. 

Aufgrund ihrer Zusammensetzung haben wir den Fokus auf die JO gelegt. In den 
bisherigen Sitzungen haben wir bereits einiges auf den Weg gebracht. So haben 
wir die grössten Herausforderungen identifiziert, eine Vision für die Zukunft der 
JO formuliert, konkrete Ziele festgelegt und einen Massnahmenkatalog erstellt, 
dessen Umsetzung bereits läuft. 
Zu guter Letzt möchte ich euch einladen, weiterhin eure Ideen mit uns zu teilen, 
damit wir diese berücksichtigen können. 

Mit bergsportlichen Grüssen, euer Sebastian 
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Wenn die Steinböcke wieder nach Pontresina ins Tal kommen, ist der 
Sommer nicht mehr weit weg. Wir freuen uns auf viele schöne Touren!
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Neues aus der Sektion

PROTOKOLL DER GENERALVERSAMMLUNG 

Datum: 27.03.2026
Ort/Zeit: Lyceum Alpinum Zuoz, 18:30 Uhr
Anwesend:	 Insgesamt 45 stimmberechtigte Mitglieder anwesend

1) Einleitende Hinweise
Die Traktanden wurden den Mitgliedern satzungskonform im il Bernina Nr. 169 
sowie mittels E-Mail-Newsletter und Website zur Kenntnis gebracht. Anträge 
der Mitglieder sind keine eingegangen.

2) Zusammenfassung der Entscheide

Anpassung der Reihenfolge der Traktanden
Die GV genehmigt die Anpassung der Traktandenfolge gemäss Antrag einstim-
mig. Die Anpassung dient insbesondere dem Ziel, die Entlastung des Vorstands 
in sachlogischer Reihenfolge zu gewährleisten.

Traktandum 2: Genehmigung Protokolle 2025
Die GV genehmigt die beiden Protokolle der GVs vom 04.04.2025 und 28.11.2025 
einstimmig.
 
Traktandum 5: Schlussrechnung Website
Die GV genehmigt die Schlussrechnung der im 2025 aufgeschalteten, völlig neu 
konzipierten Website einstimmig und verdankt die geleisteten Aufwände sei-
tens der Beteiligten. 
 
Traktandum 6: Jahresrechnung 2025 & Budget 2026
Oliver präsentiert ausgewählte Finanzinformationen aus 2025 und 2026. Im An-
schluss genehmigt die GV die Jahresrechnung 2025 inkl. Revisorenbericht und 
Budget 2026 einstimmig.

Stampa di alta qualità 
con colori biologici.

Strada San Bartolomeo, CH-7742 Poschiavo         
+41 81 844 01 63

tipo-menghini.ch



Traktandum 7: Entlastung Vorstand 2024/2025 (ursprünglich Traktandum 3)
Die GV erteilt dem Vorstand einstimmig Entlastung für die Jahre 2024 und 2025.
 
Traktandum 10b: Wahl Vorstandsmitglieder
Die GV wählt Doris Berther und Andreas Lodowicks per Akklamation neu in den Vor-
stand.

3) Erweitertes Informationsangebot im Rahmen der GV
•	Die GV stellt jeweils den angemessenen Rahmen dar, unseren langjährigen Mitgliedern 
besonderen Dank auszusprechen. Durch ihre Treue ermöglichen Sie der Sektion, das An-
gebot für die Mitglieder aufrechtzuerhalten. Ihnen gilt unser besonderer Dank zu ihrem 
jeweiligen Mitgliedschaftsjubiläum.
•	Den Anwesenden wurden die Erkenntnisse aus der Mitgliederumfrage 2025 präsen-
tiert. Dabei konnte aufgezeigt werden, dass ausgewählte Massnahmen bereits umge-
setzt worden sind. Dies gilt beispielweise für die Ausweitung des Vereinsprogramms 
hinsichtlich nicht-sportlicher Aktivitäten. Diese werden bereits ab dem Frühjahr das 
bekannte Tourenprogramm ergänzen. Die entsprechenden Termine werden alle recht-
zeitig publiziert.
•	Im Informationsupdate zum Ersatzneubau der Bovalhütte wurden Projektstand und 
Massnahmen zur weiteren Mittelbeschaffung präsentiert.
•	Abschliessend erfolgt die Präsentation der Jahresberichte und der Vorstand bringt 
seinen Dank an Roland (Rolli) Bühler für seinen Einsatz als Hüttenchef sowie an Marcel 
Bamert und Kirsten Edelkraut für ihr Engagement im Vorstand zum Ausdruck.

4) Anpassung des Vorgehens
Der folgende Hinweis wurde bereits in der GV erläutert und wird hier nochmals der 
Vollständigkeit halber aufgeführt: Anmerkungen zum Protokoll sind bis spätestens vier 
Wochen nach dessen Publikation im il Bernina zuzustellen an: 
praesident@sac-bernina.ch und mitglieder@sac-bernina.ch.  Sofern uns entsprechende 
Hinweise erreichen, werden diese im Rahmen der nächsten GV kommuniziert. Andern-
falls gilt das Protokoll nach Ablauf der genannten Frist als abgenommen.

5) Nächste GV
Der Termin für nächste GV wurde auf Freitag, den 02. April 2027, festgelegt.

29.03.2026, für das Protokoll: 
Andreas Lodowicks



11

NEUES ZUM PROJEKT BOVALHÜTTE

Ergebnisse KW13-KW17
• Finalisierung Vorprojektdossier inkl. aller Offerten der Fachplaner
• Finalisierung Business Case für die neue Hütte
• Präsentation Bovalhütte beim Ambassador Club Engadin
• Kontaktaufnahme mit diversen potenziellen Unterstützer:innen, u.a.
   Repower, Niarchos Stiftung, Niederländischer Alpenverein, EKW
• Initialisierung Marketingmassnahmen mit Pontresina Tourismus
• Einholung Offerte zur Erstellung eines Umweltberichtes (Eco Alpin)
• Konkretisierung Bauplanung (parallelisierter Bau) inkl. Initialisierung der not-
   wendigen Abklärungen für eine mögliche Zwischennutzung

Nächste Aktivitäten im Projekt
• Einreichung Vorprojektdossier bei SAC Hüttenkommission
• Intensivierung Mittelbeschaffung
• Weiterführung diverser Vermarktungsaktivitäten, bspw. Wanderausstellung
	   des Architekturmodells in Hotels, Rondo, Diavolezza sowie Kooperation mit
   Bernina Glaciers

Anstehende Meilensteine im Projekt
• Freigabe Vorprojektdossier - voraussichtlich Q2/2026
• Freigabe Bauprojektdossier - voraussichtlich Q3/2026
• Einreichung Baugesuch - voraussichtlich Q4/2026
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Wer ist? Was macht?

1. Was ist deine Aufgabe in der Sektion Bernina und 
was gefällt dir am meisten an deiner Tätigkeit? 
Ich bin einerseits zuständig für alle Anfragen der Mit-
glieder, die uns erreichen. Das können Adressände-
rungen sein, unser Sektionsmagazin Il Bernina konnte 
nicht zugestellt werden oder jemand möchte seine 
Mitgliedschaft anpassen. 
Andererseits organisiere ich phasenweise die Vor-
standssitzungen und die GV sowie schreibe ich die 
Protokolle dieser Sitzungen. 
Neu geschaffen wurde der Bereich Nicht-sportliche 
Anlässe. Da werde ich mit Andreas Lodowicks zu-
sammen verschiedene Aktivitäten entwickeln und 
anbieten. Am spannendsten ist sicher das Kreieren 
und Umsetzen der Nicht-sportlichen Anlässe. Bin ge-
spannt, wie dieses Angebot bei den Mitgliedern an-
kommt. 

2. Was ist deine Guilty Pleasure, dein heimliches 
Laster?
Ich könnte von Zweifel Pommes Chips leben! 

3. Wie sieht dein perfektes Wochenende aus? 
An einem Tag entweder eine Berg-, Wander- oder 
Klettertour mit abschliessendem Bad im Bergsee. Der 
zweite Tag darf gemütlich sein: Ausschlafen, in den 
Tag hineinleben, zu Hause sein, Freunde treffen, Kla-
vier oder Strategiespiele spielen.

4. Was möchtest du unbedingt noch lernen oder 
ausprobieren? 
Im Moment habe ich keinen bestimmten Wunsch. 
Einfach gesund zu bleiben und sich bei meinen Hob-
bies weiterentwickeln. 

5. Wenn du eine Zeitmaschine hättest, in welche 
Epoche würdest du reisen? 
In das Mittelalter: ich möchte einerseits das Leben als 
einfache Magd und das Leben als Hofdame auf einer 

DORIS 
BERTHER

7503 Samedan
Mitgliederdienste
aktuariat@sac-ber-
nina.ch
mitglieder@sac-ber-
nina.ch

Mitglieder



13

Burg erleben. Wäre spannend zu erfahren, wie das wirklich war und ob die Erzäh-
lungen in den historischen Romanen die Wahrheit trifft. 

Sommer oder Winter?
Klar der Sommer, da kann ich viel mehr Aktivitäten unternehmen. Und die Tage 
sind länger! 

Tee oder Kaffee?
Je nach Situation. Zu Hause ziehe ich Tee vor. Unterwegs mit Freunden klar Kaffee. 
So habe ich erst angefangen, Kaffee zu trinken.

Hütte oder Hotel?
Beides. In den Bergen die Hütte, aber manchmal darf es auch ein schönes Hotel 
mit eigenem Zimmer sein. 

Reisen oder Engadin?
Im Moment klar Engadin. Es zieht mich aktuell nicht weg. Es gibt hier noch so viel 
zu entdecken!

Rad oder Auto?
Am liebsten die Füsse. Mit dem Rad komme ich nicht sehr weit. Und das Auto ist 
manchmal einfach notwendig! 

Salzig oder süss?
Obwohl ich als ehemalige Konditor/Confiseurin sehr gerne Süssigkeiten habe, lie-
ber Salziges wie Pommes Chips :-)
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Wer ist? Was macht?

1. Was ist deine Aufgabe in der Sektion Bernina 
und was gefällt dir am meisten an deiner Tätig-
keit? 
Ich bin Tourenleiter und neu Aktuar (im Job-Sha-
ring mit Doris).
Meine Eltern haben mir das Engadin gezeigt, und 
dieses wunderbare Fleckchen Erde hat mich seit-
her nie mehr losgelassen. Grund genug, mich in der 
Region zu engagieren, auch wenn ich eigentlich 
am Zürichsee beheimatet bin.

2. Was kannst du ganz besonders gut und was 
eher nicht so?
+ Aus dem Kontakt mit Menschen ziehe ich meine 
Motivation und Energie. 
- Langsam sprechen… :-)

3. Mit wem würdest du gerne mal auf eine Tour 
oder essen gehen? 
Giovanni Netzer von Origen, weil er mit unge-
wöhnlicher Hartnäckigkeit Kulturprojekte in Grau-
bünden möglich macht und Menschen dort zusam-
menbringt, wo man es nicht erwarten würde. Mit 
ihm würde ich gern auf einer Tour auf eine unserer 
Hütten darüber sprechen, was ihn antreibt, solche 
Orte immer wieder neu zum Leben zu erwecken

4. Wenn du eine Superkraft haben könntest, 
welche würdest du wählen und warum? 
Einen unerschöpflichen internen Akku für lange 
Touren.

5. Was möchtest du unbedingt noch lernen oder 
ausprobieren? 
Skitouren in Patagonien

ANDREAS 
LODOWICKS

8706 Meilen
Mitgliederdienste
aktuariat@sac-ber-
nina.ch
mitglieder@sac-ber-
nina.ch

Mitglieder

Tourenleiter
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Sommer oder Winter? 
Ganz klar der Winter (gern mit mehr 
Schnee als 25/26)

Hütte oder Hotel?
Ich weiss, meine Antwort ist aus 
Sicht einer Sektion mit vielen Hüt-
ten nicht ok...

Restaurant oder selbst kochen?
Wenn ich besser kochen könnte, 
würde ich in einer Hütte kochen… 

Bier oder Wein?
Geboren wurde ich in eine Familie 
geboren, in der der Weinbau über 
Jahrhunderte eine Rolle gespielt 
hat. Weinbau ist kulturstiftend und 
es bedarf grosser Erfahrung und 
Hingabe, damit am Ende ein tolles 
Produkt entsteht. Die ehrliche Ant-
wort ist aber eben auch: heute trin-
ke ich meist alkoholfreies Bier. 

Frühaufsteher oder Nachtmensch?
Early Bird, ganz klar und ich liebe es, 
dafür sind dann aber auch allfällige 
E-Mails nach 22:30 Uhr meistens 
einfach nur schlecht…

Berge oder Meer?
Naturalmaing muntagnas.
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repower.com

ENERGIE TANKEN
IN DER NATUR
Repower wünscht allen Bergbegeisterten 
sonnige und unvergessliche Tage in unserer 
Bergwelt sowie schöne und erholsame  
Stunden in den SAC-Hütten.

HOT PIZZA. 
COLD DRINKS.

JEDEN MONTAG 18 UHR          EVERY MONDAY 6 PM

DIE GRÖSSTE PIZZA-AUSWAHL IN ST. MORITZ! 
Lieblingspizza holen und Gratisgetränk abstauben  

(Softdrink, Bier oder 1 dl Wein).  
 Jeden Montag ab 18 Uhr im CARUSO.  

 
THE LARGEST PIZZA SELECTION IN ST. MORITZ! 

Pick your favourite pizza and get a free drink 
(soft drink, beer, or 1 dl of wine). 

 Every Monday from 6 pm at CARUSO. 

JETZT TISCH RESERVIEREN
B

O
O

K A TABLE 

Via Tegiatscha 17 | 7500 St. Moritz |  carusostmoritz | restaurant-caruso.ch
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Tourenecke

23
Mai

Sa
Pfingstklettern Walensee

29
Mai

Fr
Abendklettern Outdoor

20
Jun.

Sa
Piz la Stretta

20
Jun.

Sa
Midsummer Climb & 
Boulder, Grialetschhütte

21
Jun.

So
Pizzo Sassalbo, Besichti-
gung Mühle San Carlo 

24
Jun.

Mi
Wanderung Ofenpass-S-
charl, Piz Lischana-Vul-
pera

26
Jun.

Fr
Piz Morteratsch

27
Jun.

Sa
Klettersteig La Resgia

27
Jun.

Sa
Piz Morteratsch vom Tal 

04
Jul.

Sa
Piz Medel - leichte Hoch-
tour

05
Jul.

So
Pizzo Scalino (in Kombi-
nation mit E-Bike)

06
Jul.

Mo
Ausbildung Hochtour 
Boval

08
Jul.

Mi
Klettern auf Albigna 
Balzet Süd

10
Jul.

Fr
Granitzauber im Bergsee-
gebiet mit Gratkletterei 
an Schijen und Stöcken

14
Jul.

Di
Piz Paradisin Südgrat 
(kombiniert mit E-Bike)

17
Jul.

Fr
Piz Tremoggia

20
Jul.

Mo
Mehrseillängen Albigna

22
Jul.

Mi
Corn da Camp Südostgart 
- Cima Saoseo

28
Jul.

Di
Kistenpass Überschrei-
tung mit Muttenberge 
und Kistenstöckli

Alle weiteren Touren 
unter folgendem Link:
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Tourenecke

Minus zwölf Grad im Schatten, strahlender Sonnenschein darüber und genau 
drei Menschen mit Skiern: David als Guide, Marc-André und Andrea. Start an 
der Talstation Lagalp, 9 Uhr, rechts am Skigebiet vorbei, stetig ansteigend ober-
halb der Passstrasse. Keine grossen Erwartungen – nur Lust auf Bewegung und 
Winterluft.
Beim Aufstieg hatten wir eher wenig Schnee, nur eine Spitzkehre, aber: Kai-
serwetter - blau, klar, kalt. In der Sonne dann richtig angenehm. Und diese be-
sondere Ruhe abseits des Skigebiets, wo man merkt, dass man genau richtig 
unterwegs ist, auch wenn man nicht genau weiss, warum eigentlich. Wir sind 
nur einer Schneeschuhgängerin begegnet, bis wir um 10:45 Uhr auf der Motta 
Bianca standen. Kleine Gruppe, grosse Zufriedenheit. Viel Freude, wenig Drama 
– und die stille Frage: «Und… wie wird wohl die Abfahrt?» Spoiler: besser als 
gedacht. 
Denn was oben noch nach «naja, schauen wir mal» aussah, entpuppte sich teil-
weise als feiner Pulverschnee und war richtig schön zu fahren – und das ohne 
Steinkontakt. In diesem Winter fast schon ein kleines Wunder. 
Unten an der Passhöhe des Berninapasses dann ein entspannter Ausklang und 
wenig später ein Cappuccino im 2309 (hiess es wirklich so?) auf der Bernina-
passhöhe. Fazit: Wenig Schnee,  kleine Gruppe – und trotzdem eine rundum 
gelungene Tour. Manchmal braucht es keine epischen Linien. Manchmal reicht 
Motta Bianca, Sonne, Pulver dort, wo man ihn nicht erwartet, und gute Gesell-
schaft. Danke, David.

MOTTA BIANCA

Do.
Motta Bianca

22.
JAN
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Tourenecke

Start um 08:30 Uhr bei überwiegend sonnigem Wetter, zeitweise Wolken. Der 
Aufstieg führte durch hochalpines Gelände mit variabler Schneedecke. Im Tou-
renverlauf löste sich ein eindrückliches Schneebrett durch Fernauslösung. Nach 
sorgfältiger Beurteilung der Situation wurde die Route angepasst und defensiv 
weitergegangen.

Der Sass Queder konnte so sicher erreicht werden. Vom Gipfel eindrückliche 
Aussicht auf die umliegende Berninagruppe. 

Die Abfahrt erfolgte kontrolliert und mit Fokus auf sichere Linienwahl. Es war 
eine anspruchsvolle Tour mit erhöhter Aufmerksamkeit in Bezug auf die Lawi-
nensituation.

Spassig wars! Herzlichen Dank an David fürs Führen.

SASS QUEDER

Fr. 
Sass Queder

30. 
JAN
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Tourenecke

Pünktlich und auf wenigen Zentimetern Neuschnee sind wir vom Parkplatz Buffa-
lora in Richtung Alp Buffalora gestartet. 

Oben auf der Fläche des Jufplaun angekommen, sind wir abgebogen, um den Auf-
stieg über den Rücken motiviert in Angriff zu nehmen. Weiter oben schlich sich 
langsam der Nebel ein, sodass wir den steilen Gipfelhang umhüllt in weiss be-
stiegen.

Nach kurzer Pause und einem Eintrag im Gipfelbuch sind wir dann im schönen 
Pulverschnee wieder talwärts. Unten angekommen, sind wir noch für die Touren-
besprechung und Café/ Gipfeli ins Restaurant Buffalora eingekehrt.

Ein grosses Dankeschön an unseren Tourenleiter Christian für diese schöne Tour.

PIZ DAINT

So. 
Piz Daint

22. 
MÄR
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VIA SENT 2, 7500 ST. MORITZ
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Design trifft 
Handwerk – 
Ihre Küche, 
Ihr Stil
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Osterkletterlager Colico
1. TAG
Wer dieses Jahr an Ostern etwas unternahm, wurde 
von warmem Wetter und Sonnenschein gesegnet. So 
auch wir, die am Freitag Richtung oberer Comersee 
aufbrachen. 
Nach schnellem Einkauf unterstützt von 14 Händen, 
sehnten sich dieselben den warmen Felsen zu halten. 
So auch geschehen an Palm Beach am Splügenpass. 
Nach kurzem Repetieren der wichtigsten Manöver 
ging es auch schon an den Fels. Die Umstellung war 
jedoch nicht einfach. Von der Kletterhalle auf die Plat-
te ist schon immer etwas schwierig gewesen. Unsere 
Truppe meisterte das jedoch fantastisch. Am späte-
ren Nachmittag ging es dann Richtung Campingplatz 
in Colico, um uns dort für die nächsten drei Nächte 
einzurichten. Am ersten Abend gab es dann Spätzli 
mit einer Gemüse-Rahmsauce und Käse. 

2. TAG
Am nächsten Morgen war dann der Hunger aufs 
Frühstück auch schon wieder da und wurde von ei-
nem sehr tollen Zopf von der Familie Gmünder und 
Truttmann gestillt. Dann ging es auch schon los in 
das Valsassina, wo wir uns am Zucco dell’Angelone 

JO-Ecke
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in verschiedenen Sektoren austobten. Da es 
für die Engadiner im Wintermodus sehr heiss 
war, freuten sich alle auf eine sehr kühle Er-
frischung im Comersee. Sie war jedoch un-
glaublich kalt und niemand der Truppe ver-
weilte lang im kühlen Nass. Und so wurde 
auch schon für das zweite Abendessen, ein 
Thai-Curry, vorbereitet. Konnten aber leider 
nicht alles essen.

3. TAG 
Da die Wettergötter nicht so genau auf unse-
re nicht aufgegessenen Essensreste geschaut 
haben, war das Wetter auch am dritten Tag 
unglaublich schön. So brachen wir zum Sass 
Negher auf und rösteten uns in der pral-
len Sonne ohne Aussicht auf Schatten oder 
Wind. Trotzdem hat uns die Hitze nichts an 
unserer Performance anhaben können. Als es 
dann doch sehr warm wurde, zogen wir wei-
ter an einen Kletterfelsen direkt am See in 
Varenna. Dort genossen wir die etwas kühle-
ren Temperaturen und nachher das noch küh-
lere Gelato im Historischen Kern des wunder-
schönen Dorfes. Bald darauf machten wir uns 
auf den Weg zum Tomatenrisotto. 
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4. TAG 
Da nun schon der letzte Tag gekommen war, 
mussten wir unser Lager abbrechen und 
unsere sieben Sachen packen. Darauf konn-
ten wir uns auf einen Teil des Rückweges bis 
nach Uscione begeben. Dort suchten wir den 
Sektor La Terazza auf. Im Kastanienwald war 
das aber gar nicht so einfach. Nach ein wenig 
suchen fanden wir dann die moosige Platte. 
Da sie wirklich moosig war ist es nicht immer 
einfach gewesen auf Reibung zu stehen und 
auch das Vertrauen in die Füsse beizubehal-
ten. Da war die 60m freihängende Abseilpiste 
etwas einfacher gewesen und gab spektaku-
lären Blick auf Chiavenna von oben frei. 
Und so kehrten unsere sieben Abenteurer 
wieder im Salzgeber-Bus zurück ins Engadin, 
voll mit neuen Eindrücken und mit getankter 
Sonne für das im Vergleich kalte Tal.
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Abschluss Hallenklettern
Dieses Jahr haben wir uns wieder dazu entschieden, nach Chur zu gehen und in 
der Halle unseren Saisonabschluss zu geniessen. Der Tag begann mit der Reise im 
Zug nach Chur unterstützt von Spielen und lustigen Sprüchen. In der Kletterhalle 
haben wir alle unser Können unter Beweis gestellt. Zu unserem Erstaunen haben 
wir alle eine Schippe auf unser Kletternievau gelegt. Wie toll, dass wir an ein paar 
schwierigeren Orten, als letztes Jahr hinauf steigen konnten.
Das Mittagessen auf dem Dach in der Sonne war sicher der wärmste Teil des Ta-
ges. Bald aber schon waren wir wieder auf der Heimreise, die ein wenig leiser ver-
lief als die Hinfahrt. Ein Deut auf einen anstrengenden Tag Vollgas!
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LOCATION: Grand Hotel Des Bains Kempinski

 Für Gesprächsstoff  
 aus der Region. 
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Das Hotel für Langläufer, Mountainbiker, 
Bergsportler und Winterwanderer. Mitten 
im Land der Loipen, Pisten, Passstrassen, 

Wanderwege und Singletrails.

sportlich
◊◊◊

kulinarisch
◊◊◊ 

modern

+ 4 1  8 1  8 5 2  4 0  0 4
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Hüttenecke

CHAMANNA DA BOVAL

Ein herzliches Dankeschön an die 
Gäste für die Besuche und an die 
Crew für die tatkräftige Unterstüt-
zung in der Wintersaison.

Wir freuen uns nach einer Pause 
am 12. Juni in die Sommersaison zu 
starten

24

Chamanna Boval

  Hüttenecke

Mustertext Mustertext Mustertext Mustertext Mustertext Mustertext Mustertext Mustertext 
Mustertext Mustertext Mustertext Mustertext Mustertext Mustertext Mustertext Mustertext 
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Mustertext Mustertext Mustertext Mustertext Mustertext Mustertext Mustertext Mustertext 
Mustertext Mustertext Mustertext Mustertext Mustertext Mustertext Mustertext Mustertext

2495 m ü. M. 95 Schlafplätze
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CHAMANNA D‘ES-CHA

Landart In The Mountains

Seit fünf Jahren kommen wir, die Steingärtner, einmal im Jahr ins Oberengadin.
Auf über 2500 M.ü.M. beim Wasserfall im Aufstieg zur Es-cha Hütte schichten 
wir gekonnt Steine aufeinander und ergänzen diesen besonderen Ort mit unse-
rem Stil. Uns geht es nicht darum, uns selbst darzustellen, sondern viel mehr 
der Natur auf kunstvolle Art und Weise etwas zurückzugeben und um die Ein-
zigartigkeit dieses schönen Ortes mit seiner besonderen Flora und Fauna her-
vorzuheben. So schaffen wir einen Gegenpol zu einer sonst eher gewinn- und 
leistungsorientierten Gesellschaft und regen den einen oder anderen Wanderer 
zum Nachdenken und Staunen an.
Falls ihr Lust bekommen habt, uns beim Arbeiten zuzusehen oder zu unterstüt-
zen, könnt ihr vom 21. - 28.6.26 beim «Steinmännli-Plateau» vorbeischauen oder 
ihr besucht unsere Homepage steingaertner.ch, um Arbeiten aus der Vergan-
genheit zu betrachten. Die Steingärtner freuen sich auf euch!

... und wir von der Es-cha Hütte ebenfalls, bis bald!

2594 m ü. M. 43 Schlafplätze
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CHAMANNA JENATSCH

Als wir Mitte Februar bei schönstem Wetter, aber sehr unterdurchschnittlicher 
Schneemenge und einem sehr uncoolen Altschneeproblem auf der Hütte an-
kamen, sind wir wie immer zuerst bei unserem Turbinenhäuschen vorbei. Kein 
Wasser! Das heisst auch in der Hütte kein Wasser… 

Es war fast alles gefroren, was an Leitungen einfrieren kann. Unser einziges 
Glück war: der Bach selbst fliesst immer! 
Mit Warmwasser, Salz, einem Gartenschlauch und einer Handpumpe bewaffnet 
sind wir so zu Dritt 4 Tage lang im Schneesturm und bei -15 Grad zwischen der 
Hütte und der Wasserfassung hin- und her gependelt. Nach 5 Tagen hatten wir 
alles aufgeschmolzen. 15 kg Salz und ca. 10 x 25 Liter Warmwasser später, hatten 
wir ein gutes Workout gemacht und uns eine Dusche verdient ;-) Was für ein 
Luxus, so fliessendes, warmes Wasser!

Glücklicherweise ging die Saison dann besser weiter, als sie angefangen hatte! 
Das Altschneeproblem hat sich langsam beruhigt, es gab ein paar Mal grössere 
Mengen Neuschnee und zu Ostern war Topwetter :-)

2652 m ü. M. 73 Schlafplätze

Der unentspannte Saisonstart Beste Bedingungen zu Ostern
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RIFUGIO SAOSEO

Einige Eindrücke von unserem letzten Saoseo Winter. Es hat nicht sollen sein :-(

Ein herzliches Dankeschön an alle, die uns besucht haben. Man sieht sich immer 
zwei Mal :-)
Gigi und Chatrina

1985 m ü. M. 50 Schlafplätze
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CHAMANNA DA TSCHIERVA

Ab dem 12. Juni sind die Fensterläden der Tschiervahütte wieder offen...
Kommt und geniesst den Bergfrühling am Wegesrand, sowie das feine Kuchen-
buffet und andere Spezialitäten, die euch auf der Hütte erwarten.
Das Tschiervateam freut sich, euch wieder verwöhnen zu dürfen. 

2573 m ü. M. 100 Schlafplätze

Wir bieten eine starke Seil(er)schaft,
auf die Sie zählen können
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Wir bieten eine starke Seil(er)schaft,
auf die Sie zählen können
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Erstklassige Produkte und alle Neuheiten 
für den Bergsport. Sortiment, Kompetenz, 
persönliche Beratung.
Samedan, Plazzet 16, Tel. 081 850 02 22
Lugano-Canobbio, via Sonvico 8b, tel. 091 940 10 00
Online: stilealpino.ch
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Trango Alpine GTX: 
die Bergwelt Schritt für 
Schritt entdecken.

Ein schneearmer, aber lawinenreicher Winter 
neigt sich dem Ende entgegen. Die spärliche 
Schneeschicht  im Frühwinter mit fast ausblei-
benden Niederschlägen bis im März hat zu einem 
im Engadin schon gut bekannten Altschneepro-
blem geführt. Auf Höhe der Chamanna Coaz 
betrug die Gesamtschneemenge diesen Winter 
knapp 200cm. Trotz dieser geringen Schneemen-
ge zeigten sich auf den Gletschern der Sellagrup-
pe sehr gute Tourenverhältnisse und recht gut 
zugewehte Gletscherspalten. Sogar der in den 
letzten 2 Jahren schwer passierbare Glüschaint-
spalt konnte mit Fellen überquert werden.
Der Hüttenzustieg vom Corvatsch wurde aber 
gegen Ende Saison schon fast kriminell, vor allem 
für die Nachmittagsalpinisten.
Trotz dieser Bedingungen hatten wir nur 5 Rega-
Einsätze diesen Winter! 

Vielen Dank an alle Gäste, die uns besucht haben. 



Erstklassige Produkte und alle Neuheiten 
für den Bergsport. Sortiment, Kompetenz, 
persönliche Beratung.
Samedan, Plazzet 16, Tel. 081 850 02 22
Lugano-Canobbio, via Sonvico 8b, tel. 091 940 10 00
Online: stilealpino.ch
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Trango Alpine GTX: 
die Bergwelt Schritt für 
Schritt entdecken.



38

Mitglieder

MITGLIEDERSTATISTIK
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GEPLANTE ERWEITERUNG IM BEREICH MITGLIEDER

Ausgangslage
Als Hochgebirgssektion sind Veranstaltungen im alpinen Umfeld unser «Mar-
kenkern». Wir wollen mit unseren Angeboten noch attraktiver werden (für Mit-
glieder, potenzielle Mitglieder, Sponsoren) – auch im Wettbewerb mit anderen 
Angeboten im Tal. Ziel ist es, unser Angebot sinnvoll mit nicht-sportlichen Akti-
vitäten zu ergänzen

Optimierungspotential 
Das Gemeinschaftsgefühl ist eingeschränkt (nur «One-off-Events») und das Be-
dürfnis nach bergfachlicher Wissensvermittlung wurde artikuliert. Momentan ist 
die Arbeit der Fachressorts (Rettung, Umwelt) nur bedingt im Tourenprogramm 
integriert. 

Umsetzung
Die Veranstaltung mit Roger vom 24.04.26 war Teil dieses Massnahmenbündels. 
Wir werden in den nächsten Monaten weitere Veranstaltungen durchführen 
und die Nachfrage testen. Schaut in den nächsten Monaten einfach regelmässig 
auf unser online Tourenprogramm

Zusätzliche Veranstaltungen im Bereich

Beispiele
Werkstattabend (Materialpflege), Navigation & Kartenkunde, Erste Hilfe in den 
Bergen, Tourenplanung, Wie entstehen Bergrettungseinsätze, Reise- und Expe-
ditionsberichte, Geologische Exkursionen, usw.
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MARINO BARACCHI
Celerina

VINZENZ BRUCKERT
Samedan

MELANIE CORTESI
Uetikon am See

LARINA FASCIATI
Samedan

MATTEO FASCIATI
Samedan

SANDRA FASCIATI-
KÜHNI
Samedan

SELINA FOFFA
Samedan

SIMON GARTMANN
Unterseen

ANDREINA GAUDENZI
Samedan

MALEA GIOVANOLI
Samedan

EVELYN HALLER
La Punt Chamues-ch

NICOLA HASLER
Bern

Herzlich Wilkommen 
im SAC Bernina!

RENYA HEINRICH
Klosters

BEATRICE KIENER
Pontresina

JAN MELCHIOR
Pontresina

RAMONA MÜLLER
Küsnacht

NINA NIMIROVSKAYA
Aeugst am Albis

PASCAL ROHRER
Buchs SG

RENÉ SALADIN
Oberwil-Lieli

DORIAN SCHNEIDINGER
Zürich

THOMAS SCHOCHER 
LANICCA
Champfèr

ANNA SERENA
Bern

ILONA SPÖRRI
Marbach LU

JACOB STEFFENS
S-chanf

TAMARA STEGER
Samedan

MANUELA STEINACHER
Champfèr

CHRISTIAN SUTTER
Wetzikon

AUREL TSCHARNER
Savognin

ALEX TUNIK
La Punt Chamues-ch

GABRIEL TUNIK
La Punt Chamues-ch

LADINA VONDRASEK
Susch

SASKIA ZEGG
La Punt Chamues-ch

†HANS JÖRIMANN
Pontresina
(Ehrenmitglied)
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70 JAHRE

75 JAHRE

HEIDI ALTWEGER
23.05.1956

SYBILLA DEGIACOMI
20.05.1951

TONI J. KREIN
01.05.1951

SANDRO COSTA
07.05.1951

REGULA CURTI
18.03.1956

KARI BAUMANN
14.05.1951

WOLFGANG KAPPES
08.03.1951

FREDY DELLA TORRE
06.05.1951

80 JAHRE

90 JAHRE

ALBERT RIEGER
14.04.1946

HORST KNAUER
04.05.1936

KONRAD FREUND
16.03.1936

DAVIDE MARCHESI
15.03.1956

PETER ZAHN
13.05.1951

Herzliche Gratulation 
zum runden Geburtstag!

JON DEMONTI
02.05.1951

URSI SIGG
05.03.1951
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IMPRESSIONEN VOM VORTRAG MIT ROGER SCHÄLI

Am 24. April hat Profialpinist Roger Schäli bei sei-
nem Vortrag ungefähr 70-80 Zuhörerende begeis-
tert. Er erzählte von seiner Erstbesteigung an der 
Punta Pioda im Bergell und von seinen Abenteuern 
am Meru. Mit eindrücklichen Foto- und Videoauf-
nahmen konnte er das Publikum für eine Stunde in 
diese spannende Welt eintauchen lassen.

Vielen Dank, Doris, für die Organisation der Ver-
anstaltung und für die kreative, selbstgebastelte 
Kollekte. Unser SAC-Schweinchen ist gut gefüttert 
worden. Grazcha fich und bis zum nächsten Anlass!

Unter folgendem QR-Code kann man weitere Fo-
tos und Abenteuer von Roger bestaunen:
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PERSONELLE CHRONIK 2026

1. Ehrenmtiglieder
Dräher Uli, St. Moritz (seit 2000); Knauer Horst, Pontresina (seit 2001); 
Penner Jürgen, Celerina (seit 2001); Suter Geni, St. Moritz (seit 2011); Della Torre 
Fredi, Samedan (seit 2013); Spirig Toni, Celerina (seit 2014); Jost Sepp, Celerina 
(seit 2016); Salis Marco, Pontresina (seit 2022); Haller Christian, Zuoz (seit 2024)

2. Vorstand
Präsident: Bahner Sebastian, St. Moritz (seit 5.4.2024); Finanzchef: Dürig Oli-
ver, Pontresina (seit 10.06.2022); Hüttenobmann: Kälin Norbert, St. Moritz (seit 
28.11.2025) ; Jugendchef: Eugster Andreas, Domat/Ems (seit 24.04.2015); Ret-
tungschef: Hunziker Dominik, Samedan, (seit 10.06.2022); Tourenchef: Hart-
mann Bernd, Zuoz (seit10.06.2022); Marketing & Redaktion il Bernina: Lips 
Mirjam, Celerina (seit 10.06.2021); Mitgliederwesen: Berther Doris / Lodowicks 
Andreas (seit 27.03.2026)

3.Tourenleiter:innen
Baer David, Samedan; Bahner Sebastian, St. Moritz; Baracchi Graziano, Celerina; 
Bezzola Duri, Samedan; Buzzetti Lorenzo, Samedan; Camastral Domenic, Pon-
tresina; Crameri Ezio, Poschiavo; Edelkraut Kirsten, Zuoz; Ender Rainer, Illnau/
Zuoz; Glisenti Monica, Pontresina; Grundbacher Reto, Zuoz; Haller Christian, 
Zuoz; Hartmann Bernd, Zuoz; Hübner Bert, Madulain; Isenring Philipp, Samedan; 
Kälin Norbert, St. Moritz; Lodowicks Andreas, Meilen; Michel Hanspeter, St. Mo-
ritz; Paganini Gino, Samedan; Spirig Toni, Celerina

4. JO-Leiter:innen
Andina Maud, Samedan; Bärfuss Cécile, Pontresina; Brunjes Anaïs, Zuoz; Buzzetti 
Lorenzo, Samedan; Cortesi Leandro, Samedan; Eugster Andreas, Domat/ Ems; 
Häseli Lukas, Zizers; Hübner Lars, Madulain; Hübner Nils, Madulain; Janett Aita, 
Ardez; Jud Marina, Bever; Locher Markus, Samedan; Mammoliti Mario, S- chanf; 
Nold Claudia, Pontresina; Rupf Nicola, Felsberg

5. Rettungsdienst
Rettungschef: Dominik Hunziker, Samedan
Rettungsobmänner: 3.01 Pontresina: Salis Giancarlo; 3.02 Zuoz: Pinchera Thomas; 
3.03 Samedan: Christian Semadeni 3.05 Poschiavo: Lanfranchi Francesco; 3.06 
Sils i E.: Vincenti Curdin; 3.07 Maloja: Thomas Zimmermann
First Resonder Chef: Feruccio Pedretti; First Resonder Obmänner/Frauen: Duri 
Angelini S-chanf; Paola Tuena-Zala, Brusio, Viano und Cavaione
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Entdecke unsere 
neuste Kollektion 
und profitiere als 
SAC-Mitglied von 
einem exklusiven 
Fjällräven Rabatt. 

Fjällräven Zürich
Löwenstrasse 61

8001 Zürich

Fjällräven St. Moritz
Via dal Bagn 59
7500 St. Moritz

FORTSETZUNG PERSONELLE CHRONIK 2026

6. Hüttenchef:innen
Boval: Walther Thomas, Pontresina; Es-cha: Hartmann Bernd, Zuoz; Jenatsch: 
Tscharner Aurel, Savognin/Chur; Saoseo: Crameri Ezio, Poschiavo; Tschierva: 
Hemmi Roland, Samedan

7. Hüttengastgeber:innen
Boval: Costa Roberto, Pontresina; Es-cha: Ulmann Silvana & Schwab Nicola, Al-
vaneu Dorf; Jenatsch: Lucas Jill & Sidler Daniel, Masein; Saoseo: Murtas Chatrina 
& Gigi, Celerina; Tschierva: Zimmermann Caroline, Celerina

8. Arbeitsgruppen
AG Boval: Stoffel Olivia, Bahner Sebastian, Kälin Norbert, Hübner Bert
AG JO&Touren: Andina Maud, Zeller Samantha, Bärfuss Tom, Eugster Andreas, 
Bahner Sebastian
AG Marketing&Kommunikation: Lips Mirjam, Bahner Sebastian, Lozza Hans, Su-
ter Geni, Bauer Raphael



Berghaus Diavolezza
DER AUSGANGSPUNKT FÜR BERGTOUREN

Komfortable Doppelzimmer und einfache Gruppenzimmer 

Berghaus Diavolezza | berghaus@diavolezza.ch | T 081 839 39 00 | www.corvatsch-diavolezza.ch

Wir Freuen uns auf Deinen Besuch

Bei uns kaufst Du  
nicht nur das Auto,  
sondern auch  
Beratung,  
Service und  
Vertrauen!

DeineDeine  
  persönliche
persönliche

               
                     
      GarageGarage

081 851 25 55
081 851 25 55

    Verkauf & Werkstatt
Garage Planüra AG
Plazza Aviatica 2
7503 Samedan

    Karosserie
Garage Planüra AG
Charels Suot 3
7502 Bever

    Kommunalgeräte
Garage Planüra AG
Charels Suot 21
7502 Bever

Verkauf

Werkstatt

Karosserie

Kommunal
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Triulzi AG
Via Surpunt 62, 7500 St. Moritz
+41 81 837 36 66, info@triulzi.ch, www.triulzi.ch
Weitere Standorte: Silvaplana, Bergün/Filisur,
Madulain, Pontresina und Bergell/Stampa



Masseinlagen

AZB 
CH-7503 Samedan

PP/Journal
Post CH AG

SAC il Bernina

Retouren an:
Doris Berther
Cho d’Punt 59


